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Protokoll GV 2024 

Sitzung vom  15.03.2024  

Zeit  18:30 

Ort  Aula Primarschule Gründen 

Anwesend  SB, SL, BL, PA, MB 

Anzahl anwesende Personen: 22 (inkl. Vorstandsmitglieder) 

Entschuldigt  Sabine Ruf, Marie-Louise Müller Choquard, Peter Hartmann, Sylvia und Peter 
Vogt, Martin und Madeleine Erdmann, Gabriella Bonalumi, Suzanne Oberer, 
Dominique Joset, Fredi Mürner, Ruth Auer & Edi Bielser, Barbara Hatt, 
Bernhard u. Yvonne Furler, Felix Wehrle, Paul und Barbara Imbeck, Monika 
und Markus Holenstein, Hansueli & Vreni Recher 

 

Traktanden  

1.  Stephan Brenneisen begrüsst die anwesenden Personen zur insgesamt 17. GV des 
NVM im Jahr 2023. 

2.  Es wird ein Film zu Zwergtauchern von Beat Schneider gezeigt (ca. 40 Min). 
Danach folgen weitere kleinere Ausschnitte aus seinem Schaffen inkl. Fragerunde. 
Es ist ein schöner und spannender Film. Wir danken Herrn Schneider herzlich fürs 
Vorbeikommen! 

3.  Stephan Brenneisen beginnt mit dem administrativen Teil der GV. 

 

Peter Wermuth wird zum Tagespräsidenten gewählt. 

 

Das Protokoll der letzten GV wird vorgelegt und einstimmig genehmigt. 

 

Martin Erdmann stellt den Jahresbericht ARGE mit einer animierten 
Powerpointpräsentation vor, da er leider selber nicht persönlich anwesend sein 
kann. 

 

Stephan Brenneisen stellt den Jahresbericht der Amphibiengruppe vor. Es gab viele 
Tiere, welche aber eher unregelmässig verteilt auftauchten in den letzten Wochen. 
Ueli Bechthold berichtet ebenfalls von seinem Revier. Auch er meint, dass die Tiere 
dieses Jahr sehr unregelmässig auftauchen. Bis zum jetzigen Datum (15.03.2024) 
sind erst etwa die Hälfte der Tiere wie in den Jahren zuvor erschienen. 

 

Stephan Brenneisen stellt die ARGE Gärten vor. Er zeigt, welche Anlässe in diesem 
Jahr zum Thema Gärten geplant sind. Er stellt zudem etwas detaillierter den 
kommenden Anlass «Schattenboxen» vor. Dabei handelt es sich ums Erstellen und 
Platzieren von mobilen Pflanztrögen mit Kletterpflanzen. 
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Silvia Leupin stellt die Bilanz und die Erfolgsrechnung 2023 sowie das Budget für 
2024 vor. Die Dokumente sind der Beilage zu entnehmen. 

 

Silvia Fauser liest den Revisorenbericht vor. Es ist alles korrekt. Die 
Jahresrechnung 2023 und das Budget 2024 werden einstimmig genehmigt. 

 

Erfreulich: der NVM verzeichnet fünf neue Mitgliedschaften. 

 

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. Alle Vorstandsmitglieder inkl. 
Präsidenten werden einstimmig wiedergewählt. 

 

Stephan Brenneisen stellt das Jahresprogramm für 2024 vor. Das Jahresprogramm 
wird einstimmig genehmigt. 

 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 

 

Varia 

Fredi Sprenger hat eine Bemerkung. Er würde gerne ein Haus für Mehlschwalben 
bauen lassen beim Mittenza. Stephan Brenneisen soll dieses Anliegen bei der 
Gemeinde Muttenz (Abteilung Umwelt) deponieren und eine mögliche Finanzierung 
abklären. Stephan erklärt sich bereit, dies zu tun. Der Naturschutzverein Reinach 
hat schon viel Erfahrung mit dem Bau von Mehlschwalbenhäusern gemacht, sowohl 
positive, also auch negative. Wahrscheinlich macht es Sinn, wenn sich der NVM 
beim Naturschutzverein Reinach erkundigt, was die Chancen und Probleme sein 
können. 

 

Leo hat eine Bemerkung. Er fände es schön, wenn es in Muttenz ein Storchennest 
gäbe. Die Fläche am Veloweg Richtung Pratteln könnte sich eigenen. Oder auf der 
katholischen Kirche könnte es auch geeignet sein. Man sollte dies ebenfalls mit der 
Gemeinde absprechen. 

 

Stephan dankt allen Personen, welche im letzten Jahr den NVM tatkräftig unterstütz 
haben. Speziell gedankt wird Barbara Leupin und Peter Albrecht für das 
Bereitstellen des Apéros. 

 

Die GV wird beendet. Der Apéro wartet. 

4.  Nächste GV findet am 21. März 2025 statt. 

 
 
Für das Protokoll 
 
Manuel Babbi 
 
 


